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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Kleiner, aber feiner,
gemütlicher Weihnachtsmarkt 

in Breithardt
am Adventssamstag, 26. November

Das ORGA-Team „Ortsbeirat Breithardt - AG Weihnachts-
markt“ hat sich entschlossen, anstelle des bekannten tradi-
tionellen großen Weihnachtsmarktes am Gemeindezentrum 
in diesem Jahr lediglich einen kleineren, gemütlichen Weih-
nachtsmarkt aufzubauen
und zwar nur am Samstag!

Öffnungszeit: von 15.00 - 22.30 Uhr

Es gibt einige Stände mit Essensangeboten, Getränken, 
Plätzchen, Weihnachts-Deko, Näharbeiten, Plotterarbeiten, 
Fischverkauf. Der Weinstand wird zum Glühweinstand mit 
rotem und weißem Winzer-Glühwein. Natürlich werden 
auch die bekannten Weinsorten angeboten. Für Kinder gibt 
es heißen Apfelsaft, Cola, Limo und Wasser. Die Besucher 

werden gebeten, möglichst eigene Glühweinbecher und Weingläser mitzubringen.
Alles findet diesmal im Freien statt. Lediglich die Landfrauen öffnen ihr Cafe mit den selbstge-
backenen Torten und Kuchen im Clubraum der Halle und Plätzchen im Foyer.

Von 17.00 - 17.30 Uhr lädt der Weihnachtschor der Quincies 
zu einem Konzert in der Evangelischen Kirche ein.

Ca.18.00 Uhr: Der Posaunenchor spielt weihnachtliche Lieder

Auch an die Kinder wird gedacht. Der Nikolaus kommt am späten Nachmittag mit seinem 
gefüllten Nikolaussack nach Breithardt, um die Kinder zu bescheren.

Einige schöne Stunden auf unserem diesjährigen Weihnachtsmarkt, eine schöne Adventszeit 
und Frohe Weihnachten

wünscht das Organisations-Team
„Ortsbeirat Breithardt - AG Weihnachtsmarkt“
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	» Aus unserer Gemeinde

	■ Absage Seniorenweihnachtsfeier 
Burg-Hohenstein

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
wie Sie den Medien sicherlich schon entnommen haben, unter-
liegen öffentliche Gebäude neuen Regelungen der Raumtempe-
ratur, um auf vielen Ebenen Energie zu sparen.
Das bedeutet, dass unsere Gemeindehalle derzeit nur bis 19 
Grad geheizt wird, was zum Sport noch akzeptabel, aber für un-
sere Seniorenweihnachtsfeier einfach zu kalt ist.
Daher müssen wir unsere für den Samstag, 03.12.2022 vorgese-
hene Feier leider absagen und wie im letzten Jahr wieder in den 
kommenden Sommer verschieben.
Wir freuen uns auf ein schönes Sommerfest, zu der Sie rechtzei-
tig eine Einladung erhalten.

Ihr Ortsbeirat Burg- Hohenstein

	■ Fragen kostet nichts und eine freundliche 
Antwort gibt es obendrein

Kürzlich hatte eine ältere Dame ein Problem. Ihre Mülltonne war be-
schädigt. Die Frage war dann: Wie kann man einen Mülltonnen-
tausch veranlassen? Ein erstes Telefonat brachte sie nicht weiter.
Vieles muss heute wie selbstverständlich auch online gemacht wer-
den. Für Menschen in sehr fortgeschrittenem Alter ist das nicht im-
mer so einfach. Andere Fragen können sein, welche Pflegedienste 
in Hohenstein tätig sind oder wo man neutrale und kostenlose Pfle-
geberatung bekommt. Muss ich schon über den Umzug in ein Pfle-
geheim nachdenken? Was kommt da auf mich zu? Einkaufen geht 
nicht mehr so gut? Vielleicht „Essen auf Rädern?“ Das alleine leben 
fällt zunehmend schwerer? Ich bräuchte eine Haushaltshilfe. Oder 
jemand möchte gerne an einem Angebot der Hohensteiner Senio-
rengruppen teilnehmen? Jemand in der Familie ist an einer Demenz 
erkrankt? Wie damit umgehen? Vielleicht fragt sich auch jemand, 
wie er sich ehrenamtlich engagieren könnte.
Das sind alles sehr typische Anliegen. Sie können sich mit Ihren 
ganz persönlichen Anliegen an Frau Heiler-Thomas wenden. Sie ist 
Mitarbeiterin bei der Gemeinde Hohenstein im Bereich Soziales, 
Ehrenamt, Gesundheit und Bildung und hilft gerne weiter. Ausdrück-
lich richtet sich das Beratungsangebot auch an Angehörige.
Kontakt vormittags unter 06120/2924 oder per E-Mail beate.heiler-
thomas@hohenstein-hessen.de. Selbstverständlich werden alle Ge-
spräche vertraulich behandelt.

	■ Gesundheitsförderpreis für Projekt in Hohen-
stein?

Bewerbung noch bis zum 30. November 2022 möglich
Der Rheingau-Taunus-Kreis verleiht 2022 zum dritten Mal einen 
Förderpreis für Gesundheitsprojekte bzw. -maßnahmen, deren Stel-
lenwert im Rheingau-Taunus-Kreis hoch ist. Besonderes Augen-
merk gilt hier dem Aufbau und Erhalt von gesundheitsfördernden 
Strukturen.
Im Fokus steht eine große Themen-Spannbreite: Es kann um die 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen genauso wie um die von 
Erwachsenen gehen. Gerne auch um gezielte Angebote für Men-
schen in höherem Alter.
Gesundheitsförderung ist erfolgreich, wenn sie persönliches Verhal-
ten von Bürgerinnen und Bürgern nachhaltig gesundheitsorientiert 
verändert. Sie eröffnet Chancen und Möglichkeiten in jedem Le-
bensalter und in allen Lebensbereichen: in Familien, in Kindertages-
einrichtungen, in Ausbildung und Arbeitswelt, in Einrichtungen für 
alte Menschen und Pflege, in Städten und Gemeinden des Rhein-
gau-Taunus-Kreises.
Aus all diesen Bereichen und darüber hinaus sind Projekte im Wett-
bewerb um den Gesundheitsförderungspreis willkommen.
Um sich am Wettbewerb zu beteiligen, muss eine Kurzfassung 
zusammen mit einer aussagekräftigen Dokumentation des jeweili-
gen Projektes per Post oder auf elektronischem Weg an die Ge-
sundheitskoordination des Rheingau-Taunus- Kreises übermittelt 
werden.
Städte und Gemeinden, Kindergärten sowie Schulen, Verbände, 
Vereine, Selbsthilfegruppen, Initiativen und Einzelpersonen des 

Rheingau-Taunus-Kreises sind aufgerufen, Vorschläge bzw. selbst 
durchgeführte Projekte erläuternd und begründet bis zum 30. No-
vember 2022 einzureichen bei:
Beate Sohl, Gesundheitskoordinatorin des Rheingau-Taunus-Krei-
ses, Heimbacher Straße 7, 65307 Bad Schwalbach oder per E-Mail 
an beate.sohl@rheingau-taunus.de.
Sollte Sie Unterstützung bei der Antragstellung brauchen, wenn Sie 
sich gerne an Frau Heiler-Thomas, Gemeinde Hohenstein.
E-Mail Beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de oder Kontakt 
06120/2924.

	■ 10. Lebendiger Adventskalender in Breithardt
Es sind noch Termine frei.
Terminabsprache
und weitere
Informationen unter
Tel. 06120/6173.

 
 
 

Tauschmarkt mit Glühwein und Musik 
 

 
 

Wann? am Freitag, 18.11.,  
von 18.00  21.00 Uhr 

Wo? auf dem Parkplatz vor dem Tauschhäusje 
(bei schlechtem Wetter im Feuerwehrgerätehaus) 

 
Es können Weihnachtsartikel aller Art (Deko, Tischdecken, 

Christbaumschmuck, usw.) mitgebracht und getauscht werden. 
Tische sind vorhanden. 

 
Wer ein Instument hat kann dies gerne mitbringen, bei den anderen 

genügt die eigene Stimme um mitzusingen 
 

Gegen Hunger und Durst bieten wir Glühwein, heissen Kakao  
und frische Brezel an. 

 
Weiterhin bieten wir Abdeckreiser zum Kauf an.  

 
Es wird keine Standgebühr erhoben und es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 
Alles was nicht weggeht, muss bitte unbedingt von den Anbietern wieder 
mitgenommen werden, bitte NICHT liegenlassen oder ins Tauschhäusje bringen! 
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Tauschmarkt mit Glühwein und Musik

„Rund um Weihnachten“
Wann? am Freitag, 18.11.,

von 18.00 – 21.00 Uhr

Wo? auf dem Parkplatz  
vor dem Tauschhäusje  

(bei schlechtem Wetter im  
Feuerwehrgerätehaus)

Es können Weihnachtsartikel aller Art 
(Deko, Tischdecken, Christbaumschmuck, usw.) 

mitgebracht und getauscht werden.
Tische sind vorhanden.

Wer ein Instument hat kann dies gerne mitbringen, 
bei den anderen genügt die eigene Stimme 

um mitzusingen.

Gegen Hunger und Durst bieten wir Glühwein, heißen 
Kakao und frische Brezeln an.

Weiterhin bieten wir Abdeckreiser zum Kauf an.

Es wird keine Standgebühr erhoben und es ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Alles was nicht weggeht, muss bitte unbedingt von den 
Anbietern wieder mitgenommen werden, bitte NICHT 

liegenlassen oder ins Tauschhäusje bringen!
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	■ Borner Adventskalender
Unser diesjähriger „14. begehbare Adventskalender“ meldet 
sich nach 2 Jahren Zwangspause zurück
Die Türchen sind gut gefüllt
und öffnen sich wie folgt:
02.12. Steckenrother Weg (Hofer und Wenzel)
04.12. Obergasse 2 (Müller)
05.12. Watzhahner Str. 32 (Roßel)
07.12. Pfingstborn 1 (Enk)
10.12. Laubachstraße (Krüger und Hasselbach) 16.00 Uhr mit 

Kindertombola
11.12. Tropfenwiese (Machts)
13.12. Nußbaum (Merdan u.a.) 16.00 Uhr
14.12. Baumbachstr. 2 (Enders)
15.12. An und um die Kirche (Kirchenvorstand)
16.12. Am alten Rathaus (Jagdpächter)
17.12. Adolfsecker Str. 1 (Topf)
19.12. Watzhahner Str. 20 (Gläsener)
21.12. Ludwig-Hanson-Straße mit GSV-Chor
22.12. Obergasse 9 (Rost)
Es ist angedacht, die „Türchen“ von 18.00 - ca. 20.00 Uhr zu öff-
nen, bzw. 2 x ab 16.00 Uhr.
Bitte bringt eigene Trinkbecher mit und haltet euch an die beste-
henden Corona-Regeln.
Wir wünschen allen auf diesem Weg eine schöne Adventszeit.
Zu einer Vorbesprechung möchten wir uns am Dienstag, 
22. November um 18.00 Uhr bei Marion Enk treffen. Dazu sind 
alle „Türchen-Teilnehmer“ eingeladen.

Borner Adventskalender
Marion Enk/Renate Enders

	■ Save-the-date: 33. Steckenrother 
Weihnachtsmarkt diesmal samstags

Die Vorbereitungen für den 33. Steckenrother Weihnachtsmarkt 
sind bereits in vollem Gange. Nach der pandemiebedingten Pau-
se findet dieser erstmals an einem Samstag, (10. Dezember) ab 
16.00 Uhr rund um das Haus des Dorfes statt. Nach der zweijäh-
rigen Auszeit freuen sich die Vereine gemeinsam mit dem Orts-
beirat auf viele Besucher, die ein paar schöne Nachmittags- und 
Abendstunden im festlich geschmückten Ortskern von Stecken-
roth verbringen möchten.
Der SV Steckenroth, der Karnevalsverein Steckenroth, der Ju-
gendclub, die Kerbegesellschaft, die Feuerwehr und der Ortsbei-
rat bieten dann gemeinsam an mehreren Ständen unterschiedli-
che Leckereien im weihnachtlichen Ambiente an. Grillwurst, 
Pommes, Gulaschsuppe, Langos sowie etwa frische Kartoffel-
puffer für den deftigen Hunger sowie süße Speisen, Waffeln, Ku-
chen und Kaffee/Kakao werden an den Ständen verkauft. Darü-
ber hinaus gibt es heißen Glüh- und Apfelwein, Met, Feuerzan-
genbowle sowie diverse heiße Schnäpse.
In diesem Jahr findet zudem ein Tannenbaumverkauf statt, auch 
Honig und Bienenwachskerzen eines ortsansässigen Imkers 
können erworben werden. Die Jugendfeuerwehr bietet zudem 
eine Bastelaktion an und der Jugendclub wird in seinen Räum-
lichkeiten Unterhaltung für die Kleinsten anbieten. Der echte Ni-
kolaus hat sich übrigens gegen 18.00 Uhr höchstpersönlich an-
gekündigt und wird Kinderaugen zum Leuchten bringen. Die Ver-
eine freuen sich auf einen tollen Abend im Ortskern von Ste-
ckenroth und über viele Besucher aus nah und fern.

	■ Hohensteiner Bus´je

Montag bis Donnerstag:	
		  07.30 bis 21.00 Uhr
Freitag:	 07.30 bis 24.00 Uhr
Samstag:	 18.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag:	 15.30 bis 20.00 Uhr

In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem Ho-
hensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
-	 Kreishaus / Schwimmbad
-	 Kino

-	 Otto-Fricke-Krankenhaus
-	 Helios MVZ
-	 Kurhaus
-	 Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
-	 Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck	
-	 Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:	
-	 Aartalcenter
-	 Gymnasium
-	 Salontheater
-	 Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:	
-	 ZOB
-	 Gesamtschule Obere Aar
-	 Ärztezentrum
-	 Schwimmbad
-	 Seniorenzentrum Lessingstraße
-	 Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:	
-	 Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach	
-	 Bushaltestelle
In Taunusstein-Niederlibbach	
-	 Bushaltestelle, Rolandstraße
In Aarbergen-Michelbach:	
-	 Krautfeld
-	 Festerbach
-	 Gesamtschule
-	 Seniorenresidenz
-	 Einkaufszentrum (dm, Lidl, VoBa etc.)
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro unter 
der Tel.-Nr.: 06120 - 29-0 entgegengenommen. Während der Fahr-
zeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Mobil-Nr.: 0151 - 11655330. 
Das Bus’je wird Freitags und Samstags um 22.00 Uhr seinen 
Dienst beenden, wenn bis 21.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr 
eingegangen sind. Sollten Sie das Bus’je in der Zeit zwischen 22.00 
Uhr bis 00:00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte rechtzeitig vor!

	■ Weihnachtsbrief 2022
Sehr geehrte Seniorinnen, sehr geehrte Senioren,
es war ein langer und warmer Sommer und noch sind die Außen-
temperaturen angenehm mild - nur der Kalender und die Domino-
steine und Spekulatiusvariationen zeigen die Jahreszeit an. Die Na-
tur färbt ein buntes Bild in die Welt und lässt uns noch einmal die 
ganze Schönheit genießen.
Auch die Kraniche sind besonders spät in die Winterquartiere geflo-
gen, sie fliegen alle gemeinsam und kein Vogel käme auf die Idee, 
sich allein auf die lange Reise zu wagen - das ist Gemeinschaft die 
stark macht.
In einem Arztwartezimmer waren von 6 Personen 4 mit ihrem Han-
dy beschäftigt - ein freundliches „guten Tag“ oder ein Lächeln hätten 
bestimmt gut getan... schade.
Ich hoffe, dass Sie alle wohlbehalten durch den Sommer gekom-
men sind und dass es auch wieder manche gemütlichen Stunden in 
trautem Kreise geben wird - trotz aller Probleme und Traurigkeiten in 
Um- und Außenwelt.
Ich bin froh und dankbar, dass sich doch immer wieder Menschen 
finden, die andere zum Mitmachen motivieren - entweder mit Vorle-
sen, Singen, Handarbeiten oder Spielenachmittage organisieren - 
auch das ist gelebte Gemeinschaft.
Auf jeden Fall freue ich mich schon heute auf ein herzliches Wieder-
sehen mit Ihnen allen - egal wo auch immer. Aber nun steht erst ein-
mal die besinnliche Adventszeit an und es gibt in jedem Haus viel 
zu tun. Gehen wir also mit Freude und Zuversicht an die Arbeit und 
in manch gemütlicher Runde werden wir uns ins nächste Frühjahr 
träumen.
Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben eine gesegnete und 
friedliche Weihnachtszeit und: bleiben Sie gesund.
Herzlichst

Ihre Uschi Gros
Ehrenamtliche Seniorenberaterin des Rheingau-Taunus-Kreises

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Hatten wir es im Oktober mit einem Goldenen Tag beim Wanderter-
min getroffen, so war dieser 10. November nicht minder edel, denn 
golden leuchtete das immer noch an den Buchen hängende Laub 
und als Wanderziele standen Silberberge auf dem Programm. Dass 
es gleich zwei Silberberge waren, lag zum einen an der Geographie 
und zum anderen an der in Aussicht genommenen Tour, wobei Aus-
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sicht eine wichtige Rolle spielte.
Bei der Vorwanderung zu dieser Tour hatte der Wanderführer fest-
gestellt, dass die Strecke rund 10 km lang sein würde und es ka-
men ihm Bedenken, ob sich dieser Rundweg trotz lohnender Aus-
sicht realisieren lassen würde. Die Gruppe wurde bei der Begrü-
ßung auf dem Platz vor der Halle im Oberdorf von Burg-Hohenstein 
informiert und es wurde eine Entscheidung bis zur Kreuzung mit 
dem Gedenkstein für einen Forstmann aufgeschoben.

So marschierten die 21 Wanderwilligen munter den Berg zum Was-
serhochbehälter hinauf und weiter dem Asphaltband folgend. An der 
Kreuzung mit der Sitzgarnitur nahmen drei Models Platz, damit un-
ser Fotograf die Damen mit dem hübschen Tischschmuck ins rechte 
Bild setzen konnte. Mit Gegenlicht und munter plaudernd landete 
die Gruppe unversehens auf der Zufahrt zu den Liebberg*schen 
Höfen. Der Wanderführer war ausnahmsweise im Pulk und in ein 
Gespräch vertieft mitgelaufen. Aber eine Entschuldigung wollten die 
Wanderer gar nicht hören. „Wir waren noch nie hier und so können 
wir doch mal die Höfe sehen“, hieß es unisono. Natürlich wurde die 
Gesamtstrecke um ca. 200m länger, aber was macht das schon, bei 
so schönem Wetter und hochmotivierten Wandersleuten? Als dann 
der erwähnte Kreuzungspunkt erreicht wurde, erklärte Horst die bei-
den Möglichkeiten. Mit Hildegard Bernstein könnte eine Gruppe um 
den Silberberg bei Hohenstein laufen. Die Strecke würde am ehe-
maligen Hof Gieshübel vorbeiführen und etwa 7,5 km lang sein, wo-
für sich 6 Wanderer entschieden.

Der größere Teil traute es sich zu, noch weitere Höhenmeter und 
die nun durch den Schlenker auf über 10 km angewachsene Stre-
cke zu meistern. Die Forststraße in Richtung Lindschied und zum 
dortigen Silberberg ließ sich bis auf wenige Stellen, die frisch mit 
Schottermaterial aufgefüllt worden waren, gut laufen. Im frischen 
Grün einer Viehweide glänzte ein Wassertümpel wie ein riesiger Di-
amant im Sonnenlicht. Der Duft des bereits gefallenen Laubes roch 
herbstlich, aber die Sonnenstrahlen nährten die Illusion von Spät-
sommer. Brunnenanlagen und den Limes passierend erreichten die 
Hohensteiner Wanderer bald den Waldrand beim dortigen Hochbe-
hälter. Insbesondere die Wanderinnen verkündeten nun ihre Freude 
über die tolle Aussicht. Die klare Luft und das helle Licht ermöglich-
ten Ausblicke, bei deren Betrachtung man nicht merkte, wie die Zeit 
verging. Aber nachdem nochmals ein Foto geschossen worden war, 
mahnte der Wanderführer zum Aufbruch in Richtung Villa Lilly. Vom 
Therapiezentrum erfolgte ein letzter knackiger Anstieg. Als ein 
Waldkindergarten erreicht war, war auch diese Höhe erklommen 

und die Gruppe bog wieder in den Wald ein. Die Forststraße schlän-
gelte sich unterhalb des Galgenkopfes entlang bis zur Straße, wel-
che zu den Hohensteiner Windrädern führt. Die Wanderinnen und 
Wanderer folgten nun dieser Trasse an den Windrädern vorbei bis 
zum Waldrand. Die Grashalme auf dem weiteren Weg ersparten 
das Abbürsten der Wanderschuhe und so konnten die Teilnehmer 
der Wanderung den letzten Abschnitt bis zum Ausgangspunkt mit 
sauberem Schuhwerk absolvieren.
Selbstverständlich waren die Wanderer der kürzeren Strecke trotz 
eines Stopps am Gelände des ehemaligen Hofes Gieshübel schon 
längst in der Wiesenmühle.
Zur Freude aller hatten sich außerdem noch zwei ehemalige Wan-
derer eingefunden und so konnte gleich berichtet werden, welch 
schöne Wanderungen sich heute ermöglicht hatten. Familie Jung 
sorgte rasch für das Auffüllen der Flüssigkeitspegel und ermöglichte 
mit leckeren Speisen die Ergänzung der Kalorien. In der Hoffnung, 
dass auch der nächste Wandertag wieder schön wird, genoss man 
den Abschluss dieses Tages.
Am Donnerstag, 24. November treffen sich die Hohensteiner Wan-
derfreunde in Holzhausen über Aar um 14.00 Uhr auf dem Park-
platz beim Bürgerhaus. Die dort vorgesehene Wanderung soll zum 
sogenannten Römergrab führen und weil es ja dann schon früher 
dunkel wird, nur gut 7 km lang sein. Hinweise zum Wanderkreis kön-
nen Interessierte auf der Homepage http://Hohensteiner-Wander-
kreis.jimdo.com finden. Informationen zur Wanderung bei Holzhau-
sen und zum Wanderkreis erteilt auch gerne der Wanderführer 
Horst Bernstein (06124/12357).

	■ Redaktionsschlusstermine

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 47 25.11.2022 21.11.2022
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	» Öffentliche 
Bekanntmachungen

	■ Sitzung des Ortsbeirates Born
Am Montag, 21.11. findet um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born 
eine Sitzung des Ortsbeirates statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Barbara Wieder, Ortsvorsteherin
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der Ortsvorsteherin
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2023
5. Seniorenweihnachtsfeier
6. Sachstand Dorfplatz
7. Sachstand Tempolimit Kuppe Sechsarmiger Stock
8. Sachstand Glasfaserausbau
9. Erledigte/unerledigte Arbeiten
10. Verschiedenes

	■ Jagdgenossenschaft Steckenroth

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Steckenroth haben in der 
Jagdgenossenschaftsversammlung am 04. November 2022 be-
schlossen, den Ertrag aus der Verpachtung des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks für das Jagdjahr 2021/22 zur Auszahlung zu bringen.
Die Auszahlung der Jagdpachtanteile an die Jagdgenossen und die 
Offenlegung des Protokolls der Jagdgenossenschaftsversammlun-
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gen erfolgt am 07. und 08. Dezember 2022 von 18.00 bis 20.00 
Uhr im Haus des Dorfes (rote Tür unterer Eingang) durch Kassen-
führer Klaus Beisiegel.
Die Abholung des Jagdpachtanteils für Dritte kann nur mit schriftlicher 
Vollmacht erfolgen. Veränderungen der Eigentums- /Besitzverhältnisse 
sind durch Vorlage geeigneter Unterlagen dem Jagdvorsteher nachzu-
weisen. Es wird darauf hingewiesen, dass Beträge die nicht binnen ei-
nem Monat abgeholt oder schriftlich geltend gemacht werden, unwi-
derruflich der Jagdgenossenschaft Steckenroth verfallen.

gez. Raimund Guckes
Vorsitzender des Vorstandes der Jagdgenossenschaft

	» Aus den 
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, 
Tel. 06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

	■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Weihnachten 23.12. bis 30.12.2022
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Weihnachten 23.12. bis 30.12.2022
Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2023
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Weihnachten 22.12. bis 30.12.2022
Kindertagesstätte Born
Weihnachten 23.12. bis 30.12.2022

	■ Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth

Förderverein Rappelkiste e.V.

v.l.n.r.: Tatjana Krapf, Nadja Stettler, Nathalie Gräser, Marie 
Baunach-Schicker, Dennis Knollmann.

Der kürzlich neu formierte Vorstand des Fördervereins Rappelkiste 
e.V. möchte sich ganz herzlich bei den Spendern, Unterstützern und 
Mitgliedern für die bisherige Mitwirkung bedanken.
Dank der großzügigen Hilfe von unseren ortsansässigen Unternehmen, 
den Ortsbeiräten und nicht zuletzt der aktiven Mitglieder des Förderver-
eins, engagierter Eltern und der Gemeindeverwaltung, konnte unseren 
Kindern der Kita Rappelkiste Breithardt/Steckenroth in der Vergangen-
heit bereits viel Gutes getan und die hervorragende Arbeit der Kita-Lei-
tung und aller Erzieherinnen und Erzieher unterstützt werden.
Der neue Vorstand möchte die gute Arbeit des FV seit Bestehen mit 
großem Engagement und voller Motivation weiterführen. Dazu wer-
den wir auch weiterhin auf ihre Hilfe angewiesen sein, denn auch 
zukünftig werden die Kleinsten in unseren Reihen weiterhin unser 
aller Unterstützung benötigen.
Als Beispiel möchten wir das letzte Projekt nennen, die wichtige 
Realisierung eines Sonnenschutzes mit Unterstützung von nah und 
gut Steinheimer.
Vielen Dank!

	» Älter werden 
in Hohenstein

	■ Menüservice in Hohenstein

Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren Men-
schen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde 
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von 
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 08.30 - 14.00 Uhr telefo-
nisch unter der Tel. 06723/681412 oder per E-Mail
mms.aarbergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort 
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine 
Mindestabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet
www.malteser-menueservice.de.

	■ Zum Boulen in die Halle
Die Holdesser Boules treffen sich in der kalten Jahreszeit zum Bou-
len freitags von 14.00 - 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Bei 
den Holdesser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und keine Ver-
einsbeiträge. Weitere Infos gibt’s bei Stefan Hornisch 06120/4221.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich jeden zweiten und vierten Dienstag im 
Monat um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstr. 1. Das nächste 
Treffen findet 22. November statt. Wer Interesse hat, einfach vorbeikom-
men. Auch Gäste aus den anderen Ortsteilen sind herzlich willkommen. 
Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Volkstänzen, mit Squares und Kontratänzen so-
wie Rounds werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die 
Koordination geschult. Dabei macht das Tanzen mit wechselnden 
Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Bitte nehmen Sie nur teil, wenn Sie 
keine Krankheitssymptome verspüren, die auf eine Coronainfektion 
hinweisen könnten. Ausgegangen wird außerdem davon, dass alle 
Teilnehmerinnen geimpft sind. Weitere Informationen erhalten Sie 
von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

	■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich ältere „Holdesser“ im 
Dorfgemeinschaftshaus, Am Kindergarten 1 zum gemütlichen Tref-
fen. Alle Holdesser und ebenso Gäste aus den anderen Hohenstei-
ner Ortsteilen sind herzlich eingeladen. Anmelden muss man sich 
nicht. Alle halten sich bitte an die Empfehlungen zur Vermeidung ei-
ner Corona-Infektion. Kontakt Monika Lütters, 06120/3829.
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	■ Sportkreis Rheingau-Taunus 
im Landessportbund Hessen e.V.

Das Deutsche Sportabzeichen - immer eine 
Herausforderung

v.l.: Manfred Schmidt (Sportkreis Ehrenvorsitzender), Willibald 
Ruhfass (Sportabzeichenobmann), Helmut Heisen (2. Vorsitzender 
Sportkreis).

Es ist eine gute Tradition, dass auch die Mitglieder des Sportkreis-
vorstands das Sportabzeichen erwerben. Dazu gehört auch eine 
Ausdauerprüfung. Man kann sie auf der Bahn als „Dauerlauf“, beim 
Schwimmen, beim Walken oder beim Radfahren absolvieren.
Der Ehrenvorsitzende Manfred Schmidt und der 2. Vorsitzende Hel-
mut Heisen bevorzugen seit Jahren die 20 km mit dem Rad. Der 
Sportabzeichenobmann Willibald Ruhfaß war dabei als Prüfer, als 
sich die beiden auf der Rad- und Wanderstrecke Kettenbach - 
Oberneisen und zurück der Herausforderung stellten. Auf dem Bild 
sieht man sie über ihren Erfolg glücklich lächeln.
Alle drei Sportler wollen darauf hinweisen, dass die Zeit zum Erwerb 
des Sportabzeichens knapp wird. Alle, denen nur noch die eine oder 
andere Prüfung fehlt, sollten sich beeilen und sich beim örtlichen Sprot-
abzeichenprüfer melden. Das geht natürlich auch bei wilibald.ruhfass@
sk-rtk.com, der gerne auf individuelle Terminwünsche eingeht.
Weitere Informationen auf www.sportkreis-rheingau-taunus.de

	■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Schnupperkurs Yoga „Gelassen in die Weih-
nachtszeit“

In Kooperation mit der vhs Rheingau-Taunus findet am 24.11., 08., 
15. und 22.12. von 19.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-Räumen ein Yo-
ga-Kurs statt. Dem Weihnachtstrubel mit einer Portion Gelassenheit 
begegnen und gestärkt ins neue Jahr starten. Der Kurs wird von Sa-
brina Gruszka geleitet. Anmeldung unter V40050T bei der vhs, Tel. 
06128/927739 oder www.vhs-rtk.de

Klangreise in Idstein
Dem Alltag entfliehen und neue Kraft tanken, Zeit für sich selbst 
nehmen und es erst gar nicht zum Burnout kommen lassen, darum 
geht es bei der Klangmeditation des Kneipp-Vereins Bad Schwal-
bach/Rheingau-Taunus. Eintauchen in die sphärischen Klänge der 
Klangschalen und Gongs. Für kurze Zeit die Sorgen des Alltags ver-
gessen und der Phantasie freien Lauf lassen, sich entspannen und 
die Widerstandskraft stärken am Donnerstag, 24.11., 18.30 - 19.30 
Uhr im Gesundheitsquartier in der Egerlandstraße 15 in Idstein. 
Anmeldung bei Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder
willems.idstein@gmail.com

	» Vereine und Verbände

	■ VdK Ortsverband Breithardt

75 Jahre VdK OV Breithardt
Endlich ist es soweit: am 19. November ab 
17.00 Uhr feiert der VdK OV Breithardt seine 
Jubiläumsveranstaltung. Am 01. November 
1947 versammelten sich 47 Breithardterinnen 

und Breithardter um einen Selbsthilfeverband zu gründen: den Ver-
band der Körperbehinderten, Arbeitsinvaliden und Hinterbliebenen, 
der übrigens der älteste VdK im gesamten Untertaunus ist.

1953 versammelte der VdK 50.000 Menschen in Frankfurt.

Ein langer Weg liegt hinter dem Verein, von der Selbsthilfe für 
Kriegsversehrte und Vertriebene hin zu dem modernen Sozialver-
band, der neben der ehrenamtlichen Stärkung des Zusammenhalts 
in der Gesellschaft seine Mitglieder in sämtlichen Bereichen des 
Sozialrechts berät und sogar Wohnraumberatungen anbietet. Mit 
nun über 110 Mitgliedern im Ortsverband Breithardt, etwa 300 in 
Hohenstein, 286.000 in Hessen und Thüringen und über 2,1 Millio-
nen Mitgliedern in ganz Deutschland hilft der VdK sehr vielen Men-
schen dabei, ihre Rechte wahrzunehmen.
Dies wollen wir nun mit den Freunden und Mitgliedern des VdK OV 
Breithardt feiern. Am 19. November stehen ab 17.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Speis, Trank, Musik und Unterhaltung auf dem Pro-
gramm! Wir freuen uns auf Sie!

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.

Erfolgreiche Saison mit Arbeitseinsatz beendet
Nach einer doch erfolgreichen Saison für die 
Leichtathletinnen und Leichtathleten vom SV Ho-
henstein, traf man sich am Samstag, 12.11. zu ei-
nigen Abschlussarbeiten am Sportplatz. Berge von 
Laub und Eicheln galt es zu beseitigen – und so 
waren dann doch insgesamt 13 kleine und große 
Helfer vor Ort, um dann nach getaner Arbeit ge-

meinsam bei Grillwürstchen den Arbeitseinsatz zu beschließen und 
schon die kommenden Wochen und Monate im Kopf zu planen.

Der Vorstand bedankt sich bei allen, die geholfen haben!
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facettenwerk
            Behindertenhilfe Wiesbaden Rheingau Taunus

facettenwerk
            

facettenwerk
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facettenwerk
            

facettenwerk
            

Köstliche Leckereien auf dem Außengelände 

Stockbrot backen am offenen Feuer für Groß und Klein 

Glühwein und Punsch 

Adventscafé mit süßem Allerlei 

Weihnachtssterne, adventliche Gestecke und Tannengrün 

Keramikwunder vom facettenwerk
            

 Breithardt 

Holzzauber vom facettenwerk
            

 Aarbergen 

Weihnachtsgeschenke für Jedermann 

Weihnachtsgebäck, Gelee und Eierlikör aus eigener  

Herstellung

Wann?  Samstag, den 26. November 2022  
von 10:00 – 15:00 Uhr 

Wo?  facettenwerk
            

 Wiesbaden-Rheingau-Taunus  
Hagenauer Straße 45, 65203 Wiesbaden 

Adventsmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Impressum: Gemeinnütziger Verein für Behindertenhilfe Wiesbaden und Rheingau-Taunus-Kreis e.V.   |   Pfälzer Str. 9, 65203 Wiesbaden   |   Tel. 0611.1749-0   |   V.i.S.d.P. Dr. Simeon Ries

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder 
pfarrei@heiligefamilie.info.
Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr und 
freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen 
Sie uns auch telefonisch unter 06124/72370 sowie per E-Mail unter 
pfarrei@heiligefamilie.info.
Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie unter 
Anderem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 20. November
11.00 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 27. November
11.00 Uhr - Heilige Messe

Tea-Time-Lesestunde Hiob
In einer Kooperation zwischen der Katholischen Pfarrei Heilige Fami-
lie Untertaunus und dem Staatstheater Wiesbaden wird es ab dem 
25. November 2022 eine wöchentliche Lesung des biblischen Buches 
„Hiob“ und des gleichnamigen Romans von Joseph Roth geben. Eine 
Adaption des Romans für die Bühne läuft momentan im Kleinen Haus 
des Staatstheaters Wiesbaden. Abwechselnd in den Räumlichkeiten 
der Pfarrei in Bad Schwalbach, Wehen und Daisbach treffen wir uns 
an jedem Freitag von 16.30 - 17.30 Uhr und lesen bei einer Tasse Tee 
oder Kaffee jeweils einen kleinen Auszug beider Werke, um darüber 
ins Gespräch zu kommen. Alle Interessierten sind sehr herzlich ein-
geladen. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Alle dürfen so oft kommen, wie sie mögen. 
In einer kurzen Einführung wird jedesmal der Wissensstand vermit-
telt, der nötig ist, um der Geschichte gut folgen zu können.

Weitere Angebote des Kneipp-Vereins unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote bis 
zum Jahresende finden Sie im Kalendarium. Das Kneipptelefon 
erreichen Sie unter 06124/722429.

	■ Naturpark Rhein Taunus

Neue Naturparkführerlnnen gesucht!

Informationen zur BANU-zertifizierten Natur- 
und Landschaftsführerinnen Ausbildung (ZNL) 
gibt es am 05.12.2022 um 18.00 Uhr im Bürger-
haus Kiedrich
Seit 4 Jahren ermöglichen die Naturparkführerin-

nen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen besondere Naturer-
lebnisse im Naturpark Rhein-Taunus. Sie sind ehrenamtliche Bot-
schafterinnen für die Natur- und Kulturlandschaft des Naturparks 
und führen Bildungsangebote an außerschulischen Lernorten im 
ganzen Naturparkgebiet durch. Dass diese Angebote in der Region 
gut ankommen, zeigt die steigende Nachfrage. Um dieser gerecht 
zu werden, geht der Naturpark mit einem weiteren Lehrgang im 
Jahr 2023 in die zweite Runde.
Für die Ausbildung hat der Naturpark kürzlich LEADER-Fördermittel 
in Höhe von knapp 13.500,00 € bekommen. Das Besondere an dem 
neuen Lehrgang für die zukünftigen ZNLer ist der Schwerpunkt Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung (BNE). Er soll darauf vorbereiten, 
Natur, Landschaft, Kultur und regionale Besonderheiten des Natur-
parks zielgruppenorientiert mit dem Hintergrund des lebenslangen 
Lernens zu vermitteln. Naturerlebnisse mit dem besonderen Nach-
haltigkeitsgedanken der BNE und entsprechendem globalem Bezug 
sollen ermöglicht werden. Weitere Lehrgangsinhalte sind Kommuni-
kation und Führungsdidaktik, Methodik sowie Recht und Marketing. 
Aufgeteilt wird der Lehrgang auf 4-5 Wochenenden (Fr/Sa/So) so-
wie einem 5-tägigen Lehrgangsblock.
Der Block lässt sich nach dem HBUG als Bildungsurlaub beim Ar-
beitgeber beantragen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns, Sie an unse-
rem Informationsabend im Bürgerhaus (Haus des Gastes, Hautvil-
lers Platz 1, 65399 Kiedrich) begrüßen zu dürfen! Dort bekommen 
Sie die Gelegenheit, mehr zu erfahren und Fragen zu stellen.
Für die bessere Organisation des Infoabends bitten wir um eine An-
meldung bis zum 28.11.2022 bei der Naturparkmitarbeiterin Denise 
Pietzka (E-Mail: Pietzka@naturpark-rhein-taunus.de). Sollten Sie an 
diesem Termin verhindert sein, besteht trotzdem die Möglichkeit an 
dem Lehrgang teilzunehmen. Schreiben Sie uns!

	■ Gemeinnütziger Verein für Behindertenhilfe 
Wiesbaden und Rheingau-Taunus-Kreis e.V.

Traditioneller Weihnachtsmarkt der facettenwerk-Werkstätten
Der rote Engel läutet die Weih-
nachtszeit ein - erschaffen wurde 
er im Atelier der facettenwerk-
Werkstätten.
Am Samstag, 26. November öff-
nen die facettenwerk-Werkstätten 
die Türen zu ihrem traditionellen 

Weihnachtsmarkt. Zwischen 10.00 und 16.00 Uhr können Besuche-
rinnen und Besucher zahlreiche Weihnachtsartikel aus eigener Pro-
duktion erwerben.
Unverwechselbare Holz- und Tonartikel, Weihnachtsgestecke und ein-
zigartige Kunstwerke aus dem Atelier - all das und viele weitere schö-
ne Dinge erwarten die Besucherinnen und Besucher auf dem Weih-
nachtsmarkt in der facettenwerk Werkstatt (Hagenauer Straße 45) in 
Wiesbaden. Wie jedes Jahr laden die Werkstätten am Samstag des 
ersten Adventswochenendes zum traditionellen Weihnachtsmarkt ein. 
Alle fünf Betriebsstätten in Wiesbaden-Biebrich, Hohenstein-Breit-
hardt, Oestrich-Winkel und Aarbergen-Michelbach haben wieder viel-
fältige Produkte gefertigt, die auf dem Markt erworben werden können. 
Neben wunderschönen Weihnachtsdekorationen und kreativen Ge-
schenkideen können sich die Besucherinnen und Besucher auch auf 
allerlei Leckereien im Adventcafé und im Außenbereich freuen.
Die Holz- und Keramikprodukte des facettenwerks können übrigens 
in der Folge auch auf dem Wiesbadener Sternschnuppenmarkt er-
worben werden.
Der Gemeinnützige Verein für Behindertenhilfe Wiesbaden und 
Rheingau-Taunus-Kreis e.V. ermöglicht seit seiner Gründung 1973 
Menschen mit Behinderung, sich zu entwickeln, einen Beruf zu 
erlernen und auszuüben.
Weitere Informationen unter http://www.facettenwerk.de/
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Unsere nächsten Termine:
20.11. Ewigkeitssonntag
18.00 Uhr Burg-Hohenstein
27.11. 1. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl 10.00 Uhr Burg-Hohenstein
01.12.
Adventslieder singen 19.00 Uhr Breithardt

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail 
(kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar, Pfarrerin Jessica 
Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per E-Mail 
(jessica.hamm@ekhn.de).
Kommen Sie gut und gesund durch den Herbst!

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Die ersten Termine (Freitag von 16.30 - 17.30 Uhr) finden statt am
25. November im Landgraf-Ernst-Haus Bad Schwalbach, Kirchstr. 7
2. Dezember im Meditationsraum in Herz-Mariä Wehen, Mainzer Al-
lee 38
9. Dezember im Pfarrzentrum St. Josef Daisbach, Graf-von-Galen-Str. 5
Die weiteren Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. Für das 
Projekt verantwortlich ist Kristof Windolf, der gleichzeitig Diakon der 
Katholischen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus und Bratscher im 
Hessischen Staatstheater Wiesbaden ist.

	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Gottesdienst-Besuchende und Interessierte,
aufgrund der vorgeschriebenen Energiesparmaßnahmen wird es in 
Gottesdiensten und bei anderen Veranstaltungen in Innenräumen 
zu deutlich niedrigeren Temperaturen kommen. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie trotzdem teilnehmen möchten und empfehlen Ihnen, sich 
dementsprechend zu kleiden. Zusätzlich dazu halten wir Fleecede-
cken für Sie bereit.
Aufgrund der steigenden Inzidenz empfehlen wir auch weiterhin das 
Tragen einer Maske und Abstand zu halten. Wir bitten außerdem 
darum, nur geimpft, genesen und/oder getestet teilzunehmen. 
Vielen Dank!

Einladung zum Weltjugendtag in Lissabon -
Anmeldeschluss am 18. Dezember
Im kommenden Jahr findet der Weltjugendtag in Lissabon 
(Portugal) unter dem Motto „Maria machte sich eilends auf 
den Weg“ (LK 1,39) statt und eine Gruppe aus der Pfarrei 
Heilige Familie wird mit vielen jungen Teilnehmern aus dem 
Bistum Limburg mit dabei sein. Die Fahrt findet vom 26.07. - 
07.08.2023 statt. Dabei werden das Land, die Leute und Kul-
tur Portugals erkundet aber auch der christliche Glauben mit 
hunderttausenden junger Menschen aus aller Welt geteilt 
und gefeiert.
Die Tage der Begegnung finden für uns vom 26. - 31.07.2023 
in der Diözese Braga statt. Einem der schönsten Teile des 
Landes.
Anschließend geht es von dort aus vom 01. - 07.08.2023 
zum Weltjugendtag nach Lissabon. Wir werden diese Reise 
aus verschiedenen Gründen nur als Gesamtpaket anbieten. 
Der WJT endet offiziell am 06.08. und so haben wir noch ei-
nen Tag zum Durchatmen.
Hinweg:
Flug in zwei Maschinen: Am 26.07. von Frankfurt am Main 
nach Madrid und anschl. 5 stündige Busfahrt in die Diözese 
Braga
Rückweg:
Am 07.08. von Lissabon oder Umgebung nach Madrid und 
Rückflug nach Frankfurt
Für wen? Alle ab 16 bis 35 Jahre.
Kosten:
600,00 € für Teilnehmende bis 27 Jahren
850,00 € für Teilnehmende ab 28 Jahren
Weitere Infos, Anfragen und Anmeldung finden sich ab sofort 
unter: wjt2023.bistumlimburg.de
Anmeldeschluss ist der 18. Dezember 2022
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unserer Pfarrei melden 
sich bitte zuerst per E-Mail bei Pastoralreferent Tobias Schir-
mer (t.schirmer@heiligefamilie.net) an.

	■ An(ge)dacht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Hohenstein,
der November mit seinen trüben Tagen hat uns eingeholt. Nach-
dem die letzten Tage des Oktobers und der Beginn des Novem-
bers uns noch einen sonnigen Altweibersommer beschwert ha-
ben, bricht nun mit Macht der Herbst mit seinen dunklen und un-
gemütlichen Tagen an. Es sind die Wochen vor Weihnachten, die 
vielen Menschen psychisch zusetzen. Es sind aber auch die 
Tage in denen wir viele Feste von Heiligen feiern und Kerzen an-
zünden, die uns Wärme und Licht in die Wohnzimmer bringen. In 
der letzten Woche sind die Kinder mit ihren Laternen zur Ehre 
und Erinnerung an den Heiligen Martin durch die Orte gezogen. 
Am kommenden Wochenende gedenken wir der Heiligen Elisa-
beth und ihrer Großherzigkeit. Sie hat die ersten Krankenhäuser 
und Pflegeeinrichtungen ins Leben gerufen.
In dieser Zeit spreche ich in der Schule mit den Schülerinnen 
und Schülern der ersten Klasse über das Thema „Heilige“. Dazu 
habe ich ein schönes Bild gefunden. Es ist die Darstellung eines 
Kirchenfensters auf dem vier Heilige abgebildet sind. Ich sage zu 
den Kindern dann gerne: „Heilige sind wie Fenster, durch die 
Gottes Licht in unsere Welt scheint. Eine Erstklässlerin meldete 
sich daraufhin und sagte ganz trocken: „Dann sind meine Oma, 
meine Mama und mein Papa auch heilig! Mein großer Bruder al-
lerdings nur manchmal!“ Ich musste für einen Moment schmun-
zeln. Doch ich finde, sie hatte sehr gut verstanden, worum es 
ging! Heilige sind besondere Menschen. Und wer für mich be-
sonders ist, das fühle ich selber am besten. Es können die all-
seits bekannten Heiligen sein, mit deren Leben ich mich identifi-
ziere und die ich mir als Vorbild nehme. Es sind nicht zuletzt 
Menschen in meinem realen Leben, zu denen ich mich hingezo-
gen fühle, die sich für mich oder andere einsetzen, mich bedin-
gungslos lieben oder mich in der einen oder anderen Form 
schon einmal gerettet haben. Wer mir heilig ist oder war, hat 
mich in gewisser Weise heil gemacht, mich geheilt, ohne den 
Anspruch des Perfekt seins erfüllen zu müssen.
Mir macht es Mut, dass auch ich ein kleines bisschen „heilig“ 
sein kann, wenn ich in meinem Umfeld etwas „Heil“ für Men-
schen bringe. Vielleicht ist es nur die stille Umarmung oder das 
liebevolle Wort, wo jemand über den schmerzlichen Verlust ei-
nes geliebten Menschen traurig ist, durch eine schwere Krank-
heit niedergedrückt wird oder an einem anderen Leid im Leben 
schwer zu tragen hat.

Manchmal ist es nur das „Da 
sein“ für einen Menschen oder 
das „Zeit schenken“ und in Ruhe 
Zuhören, dass die Seele eines 
Menschen heilt. Auch ich muss 
dabei nicht perfekt sein.
So grüße ich Sie in dieser dunk-
len Jahreszeit und wünsche Ih-
nen einige dieser heilbringenden 
Menschen an ihrer Seite.

Ihre Monika Dirksmeier
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	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 20. November
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der Kirche 
Strinz-Margarethä
Sonntag, 27. November
11.00 Uhr: Gottesdienst zur Eröffnung des Adventsmarktes am 
1. Advent mit dem Posaunenchor in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Telefonandacht Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird 
eine Telefonandacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie 
die Telefonnummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu 
den Kosten eines Ortsgesprächs aus!
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am 20. November auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags und donnerstags jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr.
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364, E-Mail: kirchengemeinde.strinz-
margarethä@ekhn.de
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0163/9625903, E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Sonntag, 20. November
um 09.30 Uhr in Hennethal Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl mit Pfarrer Stefan Rexroth
Sonntag, 20. November
um 11.00 Uhr in Panrod Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl mit Pfarrer Stefan Rexroth
Sonntag, 27. November
um 09.30 Uhr in Panrod Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfarrer 
Stefan Rexroth

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

	» Notrufe / 
Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst ��������������������������������������������������� 116117
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ���������������������������������������������������������������������������� 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken:�����������������������������06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke ������������������������������������06120/4877
Bundesweit kostenlos�������������������������������������������������� 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ���������������������������������������������22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������� 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes
Bereitschaftsdienst/Kleintiere ��������������������������������� 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde����������������������������������������06120/904050
Feuerwehr������������������������������������������������������������������������������������112
Krankenpflegestation Wochenenddienst�����������������������06120/3656

Gottesdienste:
Sonntag, 20.11.
14.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrerin Petra 
Dobrzinski (Ewigkeitssonntag)
Donnerstag, 24.11.
16.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im DRK Seniorenheim in 
Michelbach mit Pastoralreferentin Ines Portugall.
Negativer Coronatest und FFP2-Maske erforderlich.
Freitag, 25.11.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 27.11. (1. Advent)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
18.00 Uhr Licht-Gottesdienst, anschließend Kirchenabendkaffee 
mit Prädikantin Petra Szameit in Michelbach
Wir empfehlen in den Gottesdiensten weiterhin eine medizini-
sche Maske zu tragen.

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie 
auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.

Termine:
Montag, 21.11.
19.30 Uhr Singkreis Chorprobe
(im Gruppenraum der Kirche Michelbach)
Dienstag, 22.11.
16.45 Uhr Konfirmandenstunde
(im Gruppenraum der Kirche Michelbach)
Mittwoch, 23,11.
14.30 Uhr Frauenkreis (im Gruppenraum der Kirche Michelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstel-
le des Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter
www.dwrt.de
Tafelspenden - „Kauf eins mehr“
Unsere Kirchengemeinde unterstützt die Tafeln in der Region. Sie 
können bis zum 4. Advent (ab sofort bis 18. Dezember) haltbare 
Grundnahrungsmittel (Kaffee, Tee, Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Kon-
serven usw.) und Drogerieartikel (Seife, Windeln, Waschmittel u.a.) 
vor dem Gottesdienst in der Kirche in den dafür bereitgestellten 
Korb abgeben.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro,
Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Am Samstag, 19. November, treffen sich spielfreudige Kinder in 
der Borner Kirche um 10.00 Uhr zur Rollenverteilung fürs diesjäh-
rige Krippenspiel.
Bei Interesse am Krippenspiel nehmen Sie bitte unbedingt Kontakt 
mit Pfarrer Albers per E-Mail auf: christian.albers@ekhn.de
Die Mitglieder des Kirchenvorstands aus Born und Watzhahn laden 
ein zum Gottesdienst am Sonntag, 20. November, dem Ewigkeits-
sonntag, in dem der Verstorbenen des Kirchenjahres aus Born und 
Watzhahn gedacht wird, Beginn um 10.00 Uhr in die Borner 
Kirche.
Pfarrerin Klingelhöfer wird den Gottesdienst halten. Wer unsere Got-
tesdienste in der Borner Kirche nicht besuchen kann, dem werden 
wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen 
und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage unserer 
beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt die Vi-
deogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de Hier finden 
Sie auch die aktuellen Infos. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem aktuellen Born-Watzhahner Gemeindebrief.
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Süwag, Niederlassung Main Kraftwerke
Kundentelefon�������������������������������������������������������������0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung)�������������������������������������069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung)�������������������������069/31072333
Notarzt������������������������������������������������������������������������������������������112
Notdienst Wasser/Abwasser����������������������������������������06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach��������������������������������� 06124/7078-0
��������������������������������������������������������������������������  Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst + qualifizierter Krankentransport ��� 06124/19222

	» Wissenswertes

Kino
 Bad

Schwalbach 

Anmeldung und Informationen demokratie@awo-rtk.de

Demokratie &&Demokratie &GrundrechteeGrundrechte

PUBQUIIIZPUBQUIZ

21.11.2022
Montag,

Filmabend

""COURAGGE""COURAGE"mit anschließendem 

19:00 Uhr

Teilnahme kostenfrei

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Frau Klankert, Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911 -
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel.  191
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme 
anzeigen@wittich-hoehr.de 
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberater
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet 
sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für 
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. 
gültige Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Glasfaser und Internet für die Region 

Neuer leistungsstarker Anbieter für Internet und Glasfaser 
im Norden von Rheinland-Pfalz und in Mittelhessen entsteht 

Koblenz/Limburg - Die KEVAG Telekom GmbH (KTK) und die 
teliko GmbH (teliko) werden zum größten und leistungsstärksten 
alternativen Telekommunikations-Netzbetreiber im nördlichen 
Rheinland-Pfalz und Mittelhessen. 

„Mit der Übernahme der teliko durch die KTK bündeln wir zukünf-
tig die Kräfte und wachsen weiter“, erläutern Bernd Gowitzke und 
Stefan Dietz, Geschäftsführer der KTK, die ab sofort auch ge-
meinsam die teliko leiten. 

Die KTK betreibt regionale Breitband- und Glasfasernetze und 
vermarktet ihre Telekommunikations-leistungen an Privat- und 
Geschäftskunden. Die KTK ist ein Beteiligungsunternehmen der 
Energieversorgung Mittelrhein (evm) und seit 1997 als Provider 
und Netzanbieter tätig. Die teliko konzentriert sich auf das B2B-
Geschäft und bietet ihr breites Spektrum an hochspezialisierten 
Telekommunikationsdiensten, wie z.B. das eigene Rechenzent-
rum, auch deutschlandweit an. 

„Beide Unternehmen ergänzen sich optimal“, ist Bernd Gowitzke 
von der Transaktion überzeugt. Mit dem Zusammenschluss der 
Netze wird nicht nur das Vertriebsgebiet und das Produktportfolio 
erweitert, sondern es werden auch vielfältige Synergien ermög-
licht. Teliko bringt z.B. erfahrene Spezialisten mit, die das perso-
nelle Fundament der KTK zusätzlich stärken. Auch der Ausbau 
des Rechenzentrumsgeschäfts wird Teil der zukünftigen Wachs-
tumsstrategie sein. 

Nach 25 Jahren im liberalisierten Telekommunikationsmarkt wird 
die KTK zukünftig mit teliko den nächsten großen Entwicklungs-
schritt vollziehen und die eigene regionale Position im weiterhin 
hochdynamischen Telekommunikationsmarkt deutlich stärken 
und ausbauen können. 

Ab sofort starten die notwendigen Prozesse für eine erfolgreiche 
Integration. Das Ziel ist klar definiert: Die Integration soll tech-
nisch, organisatorisch und kaufmännisch sehr zügig abgeschlos-
sen werden, um schnell mit einer erweiterten schlagkräftigen Ge-
samtorganisation durchstarten zu können.

- Anzeige -

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 
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Sei Stolz auf daS, 
waS du tuSt.

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.
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Ihre Anzeige individuell selbst online  
gestalten, schalten und lesen!

Mit einer Anzeige in Ihrer Wochenzeitung 

werden Ihre Weihnachtsbäume gefunden.

Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum … 

anzeigen.wittich.de
... oder wenden Sie sich direkt an den Verlag: 

per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder Telefon: 02624 911-0
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Hier finden
Sie ...

Auf einen Blick ...
für kleines Geld
fündig werden!

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

VERMISST ?

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder unter
Telefon 02624 / 911-0

Wir suchen für Sie

kostenfrei
Ihr entlaufenes oder
entflogenes Haustier.

Melden Sie sich
gerne bei uns.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)   Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)   Hünfelden (AS Mo.)  
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Brennholz 2023, Briketts, Pellets

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3461386

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

!!! Achtung kaufe alle PKW´s +

LKW´s, Diesel/Ben. mit allen Schä-

den. Tel.: 0261/20829883

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos aller 
Art, in jd. Zust. (Unfall, Motorschad.), 
Barzhlg., seriöse Abwickl. Tel.: 
0151/29012954, 0261/39023357

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

KFZ-MarKt
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SAGEN

Zeit, einmal danke zu sagen an alle Mitglieder,  
Förderer und Sponsoren, an alle guten Geister,  
die im Hintergrund agieren.

Für diesen Anlass stehen Ihnen in diesem Jahr  
unsere Sonderseiten für Vereinsgrüße zur Verfügung.
Möchten Sie Ihren kostenpflichtigen Weihnachts-
gruß auf dieser Seite platziert haben, so wenden 
Sie sich an Ihre/n Gebietsverkaufsleiter/in oder 
direkt an den Verlag.

Sie erreichen uns unter:
anzeigen.wittich.de
Telefon 02624 911-0
Telefax 02624 911-115
E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

 

Ihre Medienberaterin

Bärbel Assmus-Bingold
Mobil 0171 9116637 

b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600

Stichwort: Nothilfe Ukraine
www.spenden-nothilfe.de

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen 
Kinder, Frauen und Männer bangen um ihr Leben 
und ihre Zukunft. Viele Bündnisorganisationen 
sind vor Ort, um das Leid der Menschen zu lin-
dern und organisieren Transporte mit Nahrungs-
mitteln, Trinkwasser, medizinischer Hilfe u.v.m. 

Die LINUS WITTICH Medien KG unterstützt den 
Spendenaufruf von „Bündnis Entwicklung Hilft“ 
und „Aktion Deutschland hilft“ und bittet um 
Ihre Mithilfe, weil jede Spende zählt! 

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

online
JetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

www.marucci-fliesen.de


